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Das Verhältnis von Johannesevangelium und Johannesbriefen ist in literarischer wie sachlich-
theologischer Hinsicht nach wie vor strittig. Der vorliegende Band versammelt Beiträge, die
diesem Verhältnis anhand unterschiedlicher Themenkomplexe nachgehen, und weitere
Detailstudien zum vierten Evangelium und zu den Johannesbriefen. Neben den Fragen des
gegenseitigen Verhältnisses narrativer und epistolarer Formen und der Funktion narrativer
Elemente in den Johannesbriefen werden die Themen von ‚Doketismus‘ und ‚Antidoketismus‘,
das Problem der Gemeindemähler und Fragen von Christologie, Sündentilgung und
Sündlosigkeit im Vergleich behandelt. Hinzu kommen Studien zur Mimesis und Ethik im ersten
Johannesbrief, zu Plot und Dramaturgie des Evangeliums sowie zum Gartenmotiv und zur
Todesstunde Jesu.
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